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Seit heute steht der Adventskranz auf dem Tisch. Er hat blaue Schlei-

fen und vier dicke Kerzen. 

Am Abend zündet Mama eine Kerze an. Auf dem Tisch steht auch eine 

Schale mit Äpfeln und Nüssen. Joshua knackt die Nüsse mit dem Nuss-

knacker.

»Warum zünden wir nur eine Kerze an?«, fragt Nikola. 

»In der Adventszeit warten wir auf Weihnachten«, erklärt Mama. »Am 

ersten Adventssonntag zünden wir eine Kerze an, am zweiten brennen 

zwei Kerzen. Jeden Sonntag kommt eine Kerze hinzu.«

»Und dann?«, fragt Nikola.

Joshua lacht: »Dann ist bald Weihnachten!« 

Mama knipst das elektrische Licht aus. Jetzt ist es ganz dämmrig im 

Zimmer. Auf dem Adventskranz brennt nur die eine rote Kerze, und es 

ist richtig gemütlich.

Dann kommt Papa ganz leise herein. Er setzt sich zu ihnen an den 

Tisch und fragt: »Singt ihr jetzt auch etwas?« Nikola fängt an. 

Dann singen alle mit: 

»Wenn die erste Kerze brennt,

dann beginnt der Advent.

Brennen dann zwei Kerzen, 

freu’n wir uns von Herzen.

Wenn die dritte Kerze brennt, 

ist das Warten nicht zu End.
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Brennen endlich alle vier: 

Weihnachten steht vor der Tür!«

Sie singen noch zwei Lieder, und Joshua knackt eine Nuss nach der an-

deren. Aber dann pustet Mama die Kerze aus. Sie will das Essen auf den 

Tisch stellen. »Schade«, sagt Nikola enttäuscht. »Morgen zünden wir sie 

wieder an«, sagt Mama. 

»Morgen!«, ruft Joshua fröhlich. »Morgen ist Weihnachten wieder ein 

bisschen näher!«

Rolf Krenzer  *  Eleni Zabini
Die erste Kerze im Advent



Impressum/Quellenangabe:

Exklusive digitale Sonderausgabe
© 2025 Verlag Friedrich Oetinger GmbH (AG Hamburg, HRB 105882),  

Max-Brauer-Allee 34, 22765 Hamburg, USt-ID: DE 260141424
Kontakt: www.oetinger.de/kontakt, Internet: www.oetinger.de

Alle Rechte vorbehalten.  
Das Werk einschließlich aller seiner Teile ist urheberrechtlich geschützt. 

Jede Verwertung außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist  
ohne Zustimmung des Verlages unzulässig und strafbar. Das gilt insbesondere  

für Vervielfältigungen, Übersetzungen, Mikroverfilmungen und  
die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen.
Vorbehalten sind ausdrücklich auch alle Rechte für ein Text und  

Data Mining, KI-Training und ähnliche Technologien.

Aus »Kleine Weihnachtsgeschichten zum Vorlesen«
© 2013 Dressler Verlag GmbH, Hamburg

ellermann im Dressler Verlag
© Text: Rolf Krenzer

© Illustrationen: Eleni Zabini

Rolf Krenzer  *  Eleni Zabini
Die erste Kerze im Advent


